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Sonstiges

Neues aus der Stadtbibliothek
Liebe Leserinnen und Leser,
die Stadtbibliothek hat wieder spannende Neuerscheinungen in 
ihr Sortiment aufgenommen, die Sie sich nicht entgehen lassen 
sollten:
Unter anderem erzählt Daniela Krien in ihrem neuen Roman 
„Mein drittes Leben“ eine Geschichte von drei Frauen, die zu 
unterschiedlichen Zeitpunkten im Leben aufeinandertreffen. 
Jede von ihnen hat ihre eigenen Herausforderungen und Wün-
sche, doch ihre Erlebnisse sind untrennbar miteinander verwo-
ben. Der Roman thematisiert die Frage nach der Selbstbestim-
mung und der Veränderung im Leben und bietet einen tiefen 
Einblick in die Komplexität zwischenmenschlicher Beziehungen.
In die Welt der Geheimdienste und des internationalen Terroris-
mus führt uns Andreas Pflüger mit seinem neuen Thriller „Wie 
sterben geht“. Die Hauptfigur, eine Ex-Agentin, wird mit einem 
persönlichen Drama konfrontiert, das ihre Fähigkeiten bis ans 
Äußerste fordert. Pflüger gelingt es, Spannung und emotionale 
Tiefe zu verbinden und die schwierigen Fragen rund um Leben 
und Tod auf packende Weise zu thematisieren.
In dem humorvollen Sachbuch „Wenn der Rotz läuft und der 
Pups drückt“ erklärt der Kinderarzt Dr. Vitor Gatinho auf eine 
unterhaltsame Weise die häufigsten gesundheitlichen Be-
schwerden von Kindern. Mit viel Charme und ohne erhobenen 
Zeigefinger räumt er mit Mythen auf und gibt praktische Tipps, 
wie Eltern mit den kleinen Wehwehchen ihrer Sprösslinge umge-
hen können. Ein Muss für (frischgebackene) Eltern!
Auf unsere jüngeren Leser wartet das wunderbare Kinderbuch 
„Der Dachs hat heute schlechte Laune“ von Moritz Petz. 

Der Dachs wacht eines Morgens 
auf und ist schlecht gelaunt. 
Doch seine Freunde – der Hase, 
der Fuchs und der Bär – versu-
chen, ihn aufzumuntern. Die 
liebevoll erzählte Geschichte 
zeigt, wie wichtig es ist, auch 
in schlechten Momenten Unter-

stützung von Freunden zu bekommen. Ein einfühlsames Buch 
über Freundschaft und die Bedeutung von Verständnis.
Alle Titel sind ab sofort in der Stadtbibliothek erhältlich. Schau-
en Sie vorbei und lassen Sie sich inspirieren!

Herzliche Grüße,

Ihre Stadtbibliothek

Neues aus Porschdorf
... und wieder einmal hat er uns ein Schnippchen geschlagen, 
unser „Erlichtweg“. Wenn man glaubt man ist fertig, liegt schon 
wieder der nächste Baum über dem Wanderweg zwischen Por-
schdorf und Waltersdorf. Aber dieses Mal konnten wir uns als 
Ortschaftsrat zurücklehnen, denn für das Beräumen hatten wir 
fleißige Helfer. Wir bedanken uns bei Jonas Russig und Tim Geis-
winkler.

„Wir tun was wir können!
Euer Ortschaftsrat!“

Jens Tappert
Ortsvorsteher

Tätigsein -  
Geselligkeit - Fürsorge

Februar 2025

Montag,
3., Februar 14.00 Uhr Singen in Kopprasch ś Bierstüb´l
Dienstag,
18. Februar 9.45 Uhr Wandern der Berggeister

mit dem Zug nach Wehlen, über-
setzen mit der Fähre - Elbweg nach 
Rathen

Mittwoch,
5. + 19. Februar 13.00 - 

16.00 Uhr
Spielenachmittag in Kopprasch ś 
Bierstüb´l

Donnerstag,
13. + 27. Februar14.00 - 

16.00 Uhr
Kegeln auf der Bahn in Bad 
Schandau

Sowie
Donnerstag,
13. + 27. Februar13.30 Uhr Tanzen im Haus des Gastes

Vorinformation

Unsere Feier zum Frauentag findet am Freitag, 07.03.2025 um 
14.00 Uhr im Parkhotel, statt.
Sie sind mit Ihrem Partner recht herzlich eingeladen. Nichtmit-
glieder der Volkssolidarität zahlen einen Unkostenbeitrag von 
5,00 €.

Wir bitten um Anmeldung bis zum 28.02.2025 bei Frau Fröhlich 
(035022 923818) oder bei Frau Winkler (035022 43110).

Viel Freude bei allen Treffs!

Ihr Medienberater vor Ort

03535 489-168
Mobil: 0171 3147542 | Fax: 03535 489-239

matthias.riedel@wittich-herzberg.de | www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Matthias Riedel
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AdventureWalk Sächsische Schweiz  
Instandsetzung Altendorfer Dorfbachklamm

v.l.: Christian Gertel, Projekt-
management Laufszene Events 
GmbH, Thomas Kunack, 
Bürgermeister v. Bad Schandau, 
Mathias Klimmer, Interessenge-
meinschaft Stiegen- und 
Wanderfreunde�
�Foto: AdventureWalk Sächsische 
Schweiz

Anlässlich jedes AdventureWalk unterstützen wir eines oder 
mehrere regionale Projekte mit 1 Euro pro Teilnehmer. Im Nach-
gang zum AdventureWalk Sächsische Schweiz haben wir am 
10.12.2024 den Spendenscheck für die Instandsetzung des un-
teren Teils der Altendorfer Dorfbachklamm übergeben. Christian 
Gertel ist dafür nach Bad Schandau gefahren, hat Herrn Klimmer 
von der „Interessengemeinschaft Stiegen- und Wanderfreun-
de“ und den Bürgermeister von Bad Schandau, Thomas Kunack, 
getroffen und sich ein Bild vor Ort gemacht. Vor allem einige 
Treppen können dank der Spende gesäubert und saniert werden.

Die Dorfbachklamm, ein Teil des Malerwegs, führt von Altendorf 
ins Kirnitzschtal. Sie ist der Weg des Altendorfer Baches in die 
Kirnitzsch, der dabei eine zwar eher kurze, aber recht steile und 
wildromantische Kluft geschaffen hat. Seit dem Starkregen im 
Sommer 2021 ist die Klamm sehr unwegsam und war zwischen-
zeitlich sogar gesperrt.

Laufszene Events GmbH

Eine vorherige telefonische Terminvereinbarung (035022-
42529) erleichtert uns die Arbeit. Eine Kommunikation ist wie 
gewohnt auch jederzeit per Mail, Post oder Telefon möglich.

Uwe Thiele - Bürgermeister

Sprechstunde des Bürgermeisters  
Herrn Thiele

Die Bürgermeister-Sprechstunde findet derzeit nur in dringen-
den Angelegenheiten als Einzeltermin und unter vorheriger Ter-
minabsprache über Frau Benedix/RVSOE, Tel.-Nr.: 03501 7111-
101, statt.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung/
Touristinformation

Die Gemeindeverwaltung und Touristinformation sind zu fol-
genden Zeiten für Sie geöffnet:
Montag 9.00 - 11.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 11.00 Uhr und 13.00 - 16.30 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr und 13.00 – 15.00 

Uhr
Freitag 9.00 – 11.00 Uhr
Außerhalb der Öffnungszeiten vereinbaren Sie bitte einen Termin.
Am Donnerstag, dem 06.02.2025 ist das Büro nur vormittags besetzt.

Sprechstunden Bürgermeister  
Dr.-Ing. Andreas Heine

Dienstag, den 28.01.2025
16:30 - 17:30 Uhr in der Gemeindeverwaltung
Dienstag, den 04.02.2025
16:30 - 17:30 Uhr in der Gemeindeverwaltung
Um eine vorherige Terminvereinbarung per E-Mail an gemein-
de@reinhardtsdorf-schoena.de oder telefonisch unter 035028 
80433 wird gebeten.

Öffnungszeiten des Gemeindeamtes
Öffnungszeiten
Gemeindeamt, Hohnsteiner Str. 13
Telefon: 035022 42529
Fax: 035022 41580
E-Mail: info@rathmannsdorf.de
Montag und Mittwoch geschlossen
Dienstag von 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag von 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag von 9.00 - 12.00 Uhr
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In Italien, da blüht der Wein,
die Sonne strahlt, das Leben ist fein.
In Reenerschdorf da lebt der Karneval,
wie in jedem Jahre nur einmal.
Italien, ein Traum voller Geschichte und Glanz,
in unserem Prinzenpalast zeigen wir euch dazu ein Programm 
voller Sketche, Musik und heißem Tanz.
Restkarten könnt ihr noch unter 0176 55771147 bestellen und 
schon seit ihr dabei!
Das soll es von uns erstmal gewesen sein,
wir machen weiter mit unseren Vorbereitungen und trinken 
schon ein Gläschen italienischen Wein.
Wir grüßen euch mit vollem Schwung,

der RKC mit Ratsch Bumm Bumm.

Haushaltssatzung  
des Abwasserzweckverbandes Bad Schandau 

für das Wirtschaftsjahr 2025
Auf Grund des § 58 Abs. 2 des Sächsischen Gesetzes über kom-
munale Zusammenarbeit (SächsKomZG) in Verbindung mit dem  
§ 74 der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO) hat die 
Verbandsversammlung am 26.11.2024 folgende Haushaltssat-
zung für das Wirtschaftsjahr 2025 beschlossen:

§ 1

Es betragen
1. im Erfolgsplan

die Erträge �  2.197.020 €
die Aufwendungen �  2.215.039 €
der Jahresverlust �  -18.019 €

2. im Liquiditätsplan
der Cashflow aus der laufenden Geschäftstätigkeit �  573.755 
€
der Cashflow aus der Investitionstätigkeit �  - 983.500 €
der Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit �  388.269 €

§ 2

Es werden festgesetzt:
1. der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen �  280.000 €

und Investitionsförderungsmaßnahmen
2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen auf � - €
3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf �  400.000 €
ausgefertigt:

Bad Schandau, 09.01.2025

Abwasserzweckverband Bad Schandau
T. Kunack
Verbandsvorsitzender

Die Haushaltssatzung des Abwasserzweckverbandes Bad 
Schandau wurde mit Bescheid vom 06.01.2025 durch die Rechts-
aufsichtsbehörde genehmigt.
Die Bekanntmachung erfolgt auf Grund des § 58 Abs. 1 Sächs-
KomZG in Verbindung mit § 76 Absatz 3 Satz 2 SächsGemO mit 
dem Hinweis, dass die Haushaltssatzung 2025 und der Wirt-
schaftsplan des Abwasserzweckverbandes Bad Schandau in 
der Zeit von Dienstag, den 28. Januar 2025 bis Montag, den  
10. Februar 2025 im Zimmer 25 der Stadtverwaltung Bad 
Schandau, Dresdner Straße 3, 01814 Bad Schandau, während der 
Dienstzeiten ausliegen.

Kaffeeklatsch mit Spiel und Spaß  
für die Senioren der Gemeinde

am 04. Februar 2025
in der Zeit von 14:00 bis 16:00 Uhr

im Foyer der Mehrzweckhalle

Haben auch Sie Lust auf einen gemütlichen Nachmittag mit Ge-
sellschaftsspielen und netten Gesprächen, dann melden Sie sich 
bis zum 03.02.2025 unter der Nummer 035028 80433 in der Ge-
meindeverwaltung an.

„Venedig, Rom und Rimini -  
in Italien waren wir noch nie“
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Dienstag, den 04. Februar 2025 bis Dienstag, den 18. Februar 
2025

in der Gemeindeverwaltung Reinhardtsdorf-Schöna, Wald-
badstraße 52 d/e, 01814 Reinhardtsdorf-Schöna und in der 
Stadtverwaltung Bad Schandau, Dresdner Straße 3, 01814 Bad 
Schandau, während der Dienstzeiten ausliegt.

Hinweis:
Auf die im § 4 Absatz 4 SächsGemO genannten Voraussetzungen 
der Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und Form-
vorschriften und die Rechtsfolgen wird hingewiesen.

Kitanachrichten

Unsere Kita war Gewinner  
der Kita-Spielothek

Nach einer Bewerbung bei der Initiative „Mehr Zeit für Kinder 
e.V.“ wurde im Oktober 2024 unsere Kita „Fuchs & Elster“ Gewin-
ner einer Kita-Spielothek-Ausstattung und wir durften uns über 
umfangreiches Spielwarenpaket mit wissenschaftlich geprüften 
Produkten freuen.
Das Besondere an der Kita-Spielothek ist: Die Produkte sollen 
auch an die Familien der Kinder zum gemeinsamen Spielen zu 
Hause ausgeliehen werden.
Mit dieser Idee soll spielerisch die Entwicklung von Kindergar-
tenkindern gefördert und durch die Ausleihe der Produkte nach 
Hause die Spielkultur in den Familien gestärkt werden.
Spielen spielt bei der Entwicklung der Kinder buchstäblich eine 
zentrale Rolle. Das gemeinsame Spielen mit Eltern und Erziehern 
dient der sprachlichen, emotionalen und sozialen Entwicklung.
Gesponsert wurden die Produkte von den Herstellern Brio, Bru-
der, Ravensburger, rolly toys und Zapf Creation.
Unsere Familien haben das Spielothek-Regal sehr gut angenom-
men und es herrscht ein reger Wechsel bei der Ausleihe. Jedes 
Spiel darf für 2 Wochen in die Familie mitgenommen und aus-
führlich bespielt werden.
Wir bedanken uns bei der Initiative „Mehr Zeit für Kinder e. V.“ 
für diese tolle Möglichkeit.

Kita Fuchs & Elster

Goethe-Gymnasium Sebnitz

Einladung ins Goethe-Gymnasium Sebnitz 
zum Tag der offenen Tür am 8. Februar 2025

Die Lehrer und Schüler des Sebnitzer Goethe-Gymnasiums laden 
ein, die Schule am Sonnabend, 8. Februar 2025 zum traditionel-
len Tag der offenen Tür(en) von 9 bis 13 Uhr zu besuchen.
Besonders interessiert sind sicherlich die Grundschüler der ak-
tuell vierten Klassen und Ihre Eltern, um sich ein Bild von der 
Schule zu machen. Längst nutzen den Tag aber auch ehemalige 
Schüler sowie interessierte Sebnitzer für einen Besuch.
Für die künftigen Schüler werden in verschiedenen Fächern 
Schnupperstunden angeboten, so präsentieren sich insbeson-
dere Sprachangebote und naturwissenschaftliche Angebote in 
den Fachkabinetten.
Traditionell stellen sich darüber hinaus alle Fachschaften des 
Gymnasiums, der Schulförderverein, die Schülerfirma und zahl-

Hinweis:
Auf die im § 4 Absatz 4 SächsGemO genannten Voraussetzungen 
der Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und Form-
vorschriften und die Rechtsfolgen wird hingewiesen.

Information für Grundstückseigentümer  
mit Kleinkläranlagen

Aus gegebenem Anlass möchten wir auf diesem Weg daran erin-
nern, dass die Wartungsberichte der Kleinkläranlagen in Kopie 
für das Jahr 2024 spätestens bis zum 15.02.2025 an die WASS 
GmbH, Dammstraße 2, 01844 Neustadt in Sachsen oder per E-
Mail an: info@wassgmbh.de zu übergeben sind.
Bei Nichterfüllung der Nachweis- und Auskunftspflicht kann 
kein ordnungsgemäßer Betrieb der Kleinkläranlage nachgewie-
sen werden, so dass eine Kleineinleiterabgabe fest- und gegen-
über dem Grundstückseigentümer durchzusetzen ist.

Trinkwasserzweckverband Taubenbach

Haushaltssatzung  
des Trinkwasserzweckverbandes Taubenbach 

für das Wirtschaftsjahr 2025
Auf Grund des § 58 Abs. 1 des Sächsischen Gesetzes über kom-
munale Zusammenarbeit (SächsKomZG) in Verbindung mit dem  
§ 74 der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO) hat die 
Verbandsversammlung am 26.11.2024 folgende Haushaltssat-
zung für das Wirtschaftsjahr 2025 beschlossen:

§ 1

Im Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2025 betragen
1. im Erfolgsplan

die Erträge 874.460 €
die Aufwendungen 923.613 €
der Jahresverlust 49.153 €

2. im Liquiditätsplan
der Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit 284.776 €
der Cashflow aus der Investitionstätigkeit -694.400 €
der Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit 394.988 €

§ 2

Im Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2025 werden festge-
setzt:
1. der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen 

und Investitionsförderungsmaßnahmen 480.000 €
2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächti-

gungen auf 0 €
3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 117.000 €

ausgefertigt:
Bad Schandau, 09.01.2025

Trinkwasserzweckverband Taubenbach
T. Kunack
Verbandsvorsitzender

Die Haushaltssatzung 2025 des Trinkwasserzweckverbandes 
Taubenbach wurde mit Bescheid vom 08.01.2025 durch die 
Rechtsaufsichtsbehörde in der vorliegenden Form genehmigt.
Die Bekanntmachung erfolgt auf Grund des § 76 Absatz 3 Sächs-
GemO mit dem Hinweis, dass die Haushaltssatzung 2025 und der 
Wirtschaftsplan des Trinkwasserzweckverbandes Taubenbach in 
der Zeit von
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Sie können bei einem Rundgang durch alle Gebäude der Schule 
einen Blick in die Fachräume werfen, dabei werden Ihre Fragen 
selbstverständlich von uns Fachlehrerinnen und Fachlehrern 
beantwortet. Wir informieren Sie gern über unsere Angebote der 
individuellen Förderung bzw. die Ganztagesangebote, aber auch 
über die schulischen Bildungsgänge.
Im Technikgebäude können Sie sich mit den materiell-tech-
nischen Bedingungen für den Unterricht in den Fächern Wirt-
schaft-Technik-Haushalt/ Soziales und Informatik vertraut ma-
chen.
Natürlich warten auch noch einige kleine Überraschungen auf 
unsere Besucher.
Gern machen wir Sie uns auch mit den Angeboten unserer Ko-
operationspartner vertraut.
Kaffee und Kuchen laden im Hauswirtschaftsraum des Technik-
gebäudes zum Verweilen ein.
Die Schüler und das Kollegium der Schule freuen sich sehr auf 
Sie!

Ulrike Cizek
Schulleiterin

Oberschule „Am Knöchel“ Sebnitz

Tag der offenen Tür an der Oberschule  
„Am Knöchel“ in Sebnitz

Die Oberschule „Am Knöchel“ in Sebnitz öffnet am 06.02.2025 
für alle Viertklässler sowie deren Eltern/Großeltern und Ge-
schwister ihre Türen.

In der Zeit von 15:00 - 18:00 Uhr
- kann das Schulgebäude besichtigt werden
- finden geführte Rundgänge durchs Haus statt
- werden verschiedene (besonders die neuen) Unterrichtsfä-

cher präsentiert
- darf probiert, experimentiert, gespielt werden
- stehen die Schulleitung und die Fachlehrerinnen und Fach-

lehrer zu Gesprächen bereit

Es freuen sich die Schulleitung und das Kollegium auf euren/
Ihren Besuch.

Die Sächsische Schweiz macht Mobil - der 
ÖPNV bereitet sich auf die Saison 2025 vor!

Den Umstieg in Bus, Bahn und Schiff erleichtern! Lasst uns Brü-
cken bauen!
Am 12. Dezember traf sich zur jährlichen Abstimmung die Trä-
gergruppe „Fahrtziel Natur Sächs. -Böhmische Schweiz“ und 
die „AG Sanfte Mobilität Sächsische Schweiz“ zu Rückschau und 
Ausblick zum Thema Nahverkehr 2025.
Über 30 Teilnehmer folgten der Einladung der Nationalpark - 
und Forstverwaltung Sächsische Schweiz von Sachsenforst (NL-
PFV) sowie dem Landschaf(f)t Zukunft e.V. in das Parkhotel Bad 
Schandau, einem Partnerbetrieb des Nationalparks.
Seit 2003 ist der Nationalpark Sächsische Schweiz Mitglied der 
Initiative „Fahrziel Natur“, welcher neben den über 20 deut-
schen Teilnehmern auch Schutzgebiete aus Österreich und der 
Schweiz beigetreten sind. Vielfältige Aktivitäten brachten das 
Netzwerk vor Ort kontinuierlich voran.
Letztes Jahr durfte die Sächsische Schweiz den 1. Platz beim 

reiche Ganztagesangebote vor. Geführte Schulrundgänge und 
kleine künstlerische Präsentationen zeigen weitere Vorzüge des 
Sebnitzer Gymnasiums.
Für ein leckeres Imbiss- und Getränkeangebot sorgen Schüler 
der Jahrgangsstufe 11 gemeinsam mit dem Elternrat.

Schule zur Lernförderung  
„Adolf Tannert“ Ehrenberg

Eine wunderbare letzte Woche  
vor den Weihnachtsferien…

In diesem Jahr hatten unsere Schülerinnen und Schüler wieder 
die Gelegenheit, einen Tag im Mariba zu verbringen und die Vor-
freude war groß. Die Jüngsten starteten den Tag mit einer klei-
nen „Erwärmung“ im Wasser, bei der eine fröhliche Schwamm-
schlacht und viele andere spannende Wasserspiele auf dem 
Programm standen.
Anschließend wurden unsere Schwimmer gewürdigt, die im 
Schwimmunterricht das Schwimmen erlernt hatten. Unser Pa-
tenbetrieb hatte wieder tolle Preise für sie bereitgestellt! Da-
nach folgte das Staffelschwimmen, bei dem die besten Schwim-
mer jeder Klasse ihr Können unter Beweis stellen konnten.
Natürlich durfte auch der Arschbombenwettbewerb in diesem 
Jahr nicht fehlen! Im Anschluss hatten alle die Möglichkeit, das 
gesamte Bad nach Herzenslust zu nutzen. Es wurde gerutscht, 
getaucht und im Wellenbad gespielt. Auch der Whirlpool bot 
eine willkommene Gelegenheit zum Entspannen.
Zum krönenden Abschluss gab es für alle eine große Portion Nu-
deln.
Am letzten Tag führte unsere Unterstufe das „Adolf-Tannert-
Projekt“ durch, bei dem wir mehr über den Namensgeber un-
serer Schule erfuhren. Wir spielten schöne Schattenspiele und 
kombinierten dabei Modernes mit Traditionellem. So konnten 
unsere Schülerinnen und Schüler hinter einer Leinwand mit der 

Nintendo Switch „Just dance“ 
spielen und ihre eigenen Schat-
ten bewundern.
Natürlich ließ es sich auch der 
Weihnachtsmann nicht nehmen, 
uns in diesem Jahr zu besuchen. 
Er brachte tolle Geschenke mit, 
nachdem wir in der Klasse ge-
meinsam gesungen hatten!

Ein herzliches Dankeschön an 
unseren Patenbetrieb sowie 
das Team vom Mariba für diese 
großartigen Erlebnisse!

Juliane Finster, pädagogische 
Fachkraft

Oberschule Königstein

Hereinspaziert! Die Oberschule Königstein 
lädt zum Tag der offenen Tür ein

Am Freitag, dem 7. Februar 2025, öffnen sich die Türen der Ober-
schule Königstein für alle interessierten kleinen und großen 
Besucher.
Wir möchten Sie und euch herzlich einladen, in der Zeit von 
15:00 bis 18:00 Uhr unsere Schule und uns kennenzulernen.
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Damit leisten wir einen nicht unwesentlichen Beitrag für eine 
nachhaltig agierende Tourismusregion.
Im Namen der Nationalpark - und Forstverwaltung Sächsische 
Schweiz sowie von „Fahrtziel Natur Deutschland“ ein herzliches 
Dankeschön dafür.
Wir freuen uns auf die weitere konstruktive Arbeit im nächsten 
Jahr. 

Jörg Weber
Sachbearbeiter Öffentlichkeitsarbeit/Regionale Kooperationen
STAATSBETRIEB SACHSENFORST
www.sachsenforst.de  
www.nationalpark-saechsische-schweiz.de

Bundesweites Treffen der Forschenden  
aus den Nationalen Naturlandschaften  

im NationalparkZentrum Nationalpark- und 
Forstverwaltung Ausrichter der Tagung

Rund 50 Forschungs- und Monitoringverantwortliche der Nati-
onalen Naturlandschaften e. V. (NNL) tagten kürzlich im Nati-
onalparkZentrum in Bad Schandau. Drei Tage standen die enge 
Kooperation mit Universitäten und Forschungseinrichtungen 
ebenso auf der Tagesordnung, wie gegenwärtige Projekte und 
neue Untersuchungsergebnisse. Belastbare Zahlen zu Biodiver-
sität sowie zu Folgen des Klimawandels sind für die Entwicklung 
der regionalen Wertschöpfung auf Landes- und Bundesebene un-
erlässlich. Die Experten der Nationalen Naturlandschaften e. V. 
(NNL) sind dafür bundesweit vernetzt.� Foto: Hp. Mayr

Die Forschungs- und Monitoringverantwortlichen der Natio-
nalen Naturlandschaften e. V. (NNL) tagten kürzlich im Natio-
nalparkZentrum in Bad Schandau unter der organisatorischen 
Federführung der Nationalpark- und Forstverwaltung von 
Sachsenforst. Die rund 50 Experten aus dem Bündnis der Groß-
schutzgebiete in Deutschland stellten gegenwärtige Projekte 
und neue Untersuchungsergebnisse vor.
Während der Tagung ging es etwa um naturwissenschaftliche 
Methoden des Gewässermonitorings oder des Moorschutzes 
sowie um die Etablierung eines vertieften Fachaustauschs zu 
den Themen Waldwandel und Grünlandmanagement. Im sozial-
wissenschaftlichen Bereich gab es interessante Weiterentwick-
lungen zur Erfassung der regionalen Wertschöpfung des Na-
turschutzes für den Tourismus, ebenso wie zur Evaluierung von 
Bildungsangeboten in Schutzgebieten. Darüber hinaus standen 
vor allem Fragen aus der Praxis im Vordergrund, wie z.B. aktuel-
le Anforderungen an Digitalisierung, modernes Datenmanage-
ment und Vernetzung.

“Fahrtziel Natur Award 2023“ in Berlin entgegennehmen. In der 
Begründung stand u.a. die vorbildliche Mobilität auf Gästekarte 
und das lebendige Netzwerk vor Ort.
Bei dem Treffen der Trägergruppe stand natürlich das Thema El-
bebrücke Bad Schandau an vorderster Stelle. Das zeitnahe Re-
agieren des Regionalverkehrs mit einem umgestellten Fähr - so-
wie Busfahrplan brachte erneut hohe Anerkennung. Je nachdem 
wie die Entscheidung zur Brückennutzung demnächst aussieht, 
die Mobilitätspartner werden alle Herausforderungen mit Enga-
gement bearbeiten und mögliche Alternativen verantwortungs-
voll umsetzen.
Das trägt enorm zur Stabilität bei, bei Einwohnern und den kom-
menden Gästen.

Auf alle Fälle werden alle bisherigen Mobilitätsangebote in 
Sachsen und Böhmen in bester Qualität wieder angeboten, das 
gilt auch im Ernstfall ohne die Schandauer Elbbrücke. Die Weiße 
Flotte bestätigte erneut, mit Saisonstart die Raddampfer auf 
der Oberelbe fahren lassen zu wollen. Die grenzüberschreiten-
den Verbindungen mit Bus und Zug bleiben aktuell erhalten.
Die NLPFV arbeitet bereits am grenzüberschreitenden touristi-
schen Fahrplan 2025. Außerordentlich wichtig sind uns dabei 
klare Reiseketten. Wie kommt der Gast ohne Probleme mit meh-
reren Verkehrsmitteln zum Ziel und natürlich wieder zurück.
Das gilt natürlich auch im grenzüberschreitenden Verkehr ganz 
besonders!
Ab Januar 2025 werden zwei neu beklebte Busse der RVSOE für 
den Forststeig sowie das System der Wanderbusse werben. Still-
stand gibt es nicht.
Unser Fazit: Im Mobilitätsnetzwerk „Fahrziel Natur Sächsisch- 
Böhmische Schweiz“ wird ohne Unterlass an der Qualitätsver-
besserung im Nahverkehr gearbeitet. Trotz mancher Widrigkei-
ten sind alle Mobilitätsanbieter enorm engagiert, für die Saison 
2025 ein gutes Angebot zu garantieren.
Was ein solches Jahrestreffen unersetzlich macht, sind die vie-
len kleinen Abstimmungen am Rande der Beratung. Die Palette 
geht vom umgebauten Fahrplanschild über neue Buswartehäu-
ser bis zur Umgestaltung von Bahnhöfen.
Zaubern kann auch in dieser Runde keiner, aber es wird kreativ 
mitgemacht und im Netzwerk konkret gearbeitet! Das macht Mut 
auf für die nächste Saison.
Es ist dem außerordentlichen Engagement aller Beteiligten zu 
verdanken, dass wir so erfolgversprechend über das Trägergrup-
pentreffen berichten können.

Symbolisch für die gute Zusammenarbeit steht das Netz aus unse-
rer Jugendbildungsarbeit! Wir halten alle fest am grenzüber-
schreitenden öffentlichen Nahverkehr. „Sandstein macht mobil“ 
im Sinne von „Fahrtziel Natur“. Das große Interesse am Informa-
tionsaustausch war überwältigend. Selten waren so viele Teil-
nehmer anwesend. Es geht weiter im öffentlichen Nahverkehr.�
Foto: Quelle NLPFV, Marko Förster Pirna
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Weitere Informationen zum Bewerbungsverfahren finden Sie 
unter: 
www.saechsische-jugendstiftung.de/machen-statt-meckern
Diese besondere Form des Freiwilligen Sozialen Jahres bietet 
jungen Menschen eine einzigartige Gelegenheit, in die politi-
sche Arbeit einzutauchen und wertvolle Erfahrungen zu sam-
meln. Die Einsatzbereiche sind vielseitig: Sie reichen von der 
Organisation und Begleitung von Veranstaltungen über Recher-
chen und Analysen bis hin zur Betreuung von Social-Media-Ka-
nälen. Zusätzlich nehmen die Freiwilligen an 25 Bildungstagen 
teil. Diese Seminare bieten Raum für Austausch, Netzwerken 
und die vertiefte Auseinandersetzung mit politischen Themen.

Informationen zur Sächsischen Jugendstiftung als Träger des 
FSJ-Politk
Die Sächsische Jugendstiftung wurde 1997 auf Beschluss des 
Sächsischen Landtags gegründet. Ihr Hauptziel besteht darin, 
junge Menschen für sinnstiftendes Engagement zu begeistern. 
Dabei legt die Stiftung besonderen Wert auf die Förderung von 
politischer Bildung, sozialer Kompetenz sowie globaler und 
lokaler Solidarität - wichtige Säulen für eine funktionierende 
Gesellschaft. Die Sächsische Jugendstiftung initiiert eigene 
Programme und unterstützt zudem gezielt Initiativen, die im 
Freistaat Sachsen wirken und verwurzelt sind.

Peggy Stockhowe
Programmleiterin FSJ Politik
Telefon: (0351) 323 71 90 11
Internet: www.saechsische-jugendstiftung.de
E-Mail: fsj-politik@saechsische-jugendstiftung.de

Mitteilungen des NationalparkZentrums
ÖFFNUNGSZEITEN 2025:
Februar: ab 4.2. täglich (außer 10.2.) 9 – 17 Uhr
Eintrittspreise: Erwachsene 4,- €; Ermäßigte 3,- €; Familienkar-
te 8,50 € sowie Kinder und Jugendliche im Gruppenverband 1,- €
KONTAKTE:
Staatsbetrieb Sachsenforst, Nationalpark- und Forstverwal-
tung Sächsische Schweiz (NLPFV), NationalparkZentrum, 
Dresdner Str. 2B in 01814 Bad Schandau, Tel. 035022 / 50 242; 
 www.nationalparkzentrum-saechsische-schweiz.de; 
www.nationalpark-saechsische-schweiz.de
Mail: Veranstaltungen.Nationalpark@smekul.sachsen.de
Das NationalparkZentrum Sächsische Schweiz befindet sich 
im Januar 2025 in der jährlichen Betriebsruhe. Die Zeit wird 
für Wartungs- und Renovierungsarbeiten genutzt, aber auch 
zur Saisonvorbereitung. Das Kollegium der Nationalpark- und 
Forstverwaltung Sächsische Schweiz, insbesondere das Team 
des NationalparkZentrums, freut sich auf ein Wiedersehen mit 
Ihnen ab Dienstag, 4. Februar 2025 im NationalparkZentrum. 
Es wird auch wieder ein vielfältiges Veranstaltungsangebot zu 
verschiedensten Themen der Nationalparkregion geben. Wie ge-
wohnt werden wir Sie im Amtsblatt über die Termine und Inhalte 
der einzelnen Veranstaltungen informieren.

Erster Spatenstich für den Neubau eines 
Verwaltungsgebäudes der RVSOE GmbH

Die Regionalverkehr Sächsische Schweiz-Osterzgebirge GmbH 
- kurz RVSOE GmbH ist aus der Verschmelzung der beiden ehe-
maligen Regionalverkehrsunternehmen OVPS - Oberelbische 
Verkehrsgesellschaft Pirna-Sebnitz mbH und Regionalverkehr 

Die Bandbreite der vorgestellten Monitoring- und Forschungs-
aktivitäten in den Schutzgebieten bildet den steigenden Bedarf 
an belastbaren Zahlen zu Biodiversität sowie zu Folgen des Kli-
mawandels ab.
„Viele Schutzgebiete haben ähnliche Thematiken, mit denen sie 
sich beschäftigen. Da ist ein Austausch über Lösungsmöglich-
keiten und in anderen Schutzgebieten bereits gesammelte Er-
fahrungen immer sehr wertvoll. Zumal jeder Nationalpark, jedes 
Schutzgebiet regionale Besonderheiten aufweist, und dennoch 
viele Lösungsansätze übertragbar sind.“ befand Maren Pussak, 
Leiterin Naturerleben und Besuchermanagement aus der Natio-
nalpark- und Forstverwaltung Sächsische Schweiz.
Auf insgesamt fünf Exkursionen konnten die Experten, die teil-
weise zum ersten Mal den Nationalpark Sächsische Schweiz 
besuchten, die Schwerpunkte der Arbeit der Nationalpark- und 
Forstverwaltung von Sachsenforst kennenlernen. Besonderes 
Interesse erfuhr hierbei die Entwicklung der Waldbrandflächen 
von 2022, die mittlerweile schon wieder von üppig wachsendem 
Jungwald bedeckt sind. Anerkennende Worte fanden die Fach-
kollegen ebenfalls für den „Weg zur Wildnis“ im Winterbergge-
biet, auf dem insbesondere der Citizen Science-Ansatz guten 
Anklang fand (#citizenscienceNationalparkSaSw). Auch die be-
sonderen Anforderungen an das analoge wie digitale Besucher-
management in einem solch besucherstarken und gleichzeitig 
topographisch bedingt teils schwer zugänglichen Gelände wa-
ren relevant.
Die NNL-Arbeitsgemeinschaft Forschung und Monitoring:
Nationale Naturlandschaften e.V. mit Sitz in Berlin ist der Dach-
verband der deutschen Nationalparke, Wildnisgebiete, Biosphä-
renreservate und Naturparke und koordiniert die „Arbeitsge-
meinschaft Forschung und Monitoring“.
Ziel der Tätigkeiten der Arbeitsgruppe Forschung und Monito-
ring ist insbesondere eine engere Verzahnung von Forschungs-
ergebnissen und daraus resultierenden Empfehlungen für das 
Schutzgebietsmanagement. Wichtig ist der Zusammenschluss 
aller Schutzgebiete bei verschiedenen Projekten auch, um ge-
meinsam auf Politik, Behörden und Unternehmen zuzugehen, 
für Forschungsprojekte zu werben und Fördermittel zu akqui-
rieren. Denn der Bedarf nach belastbaren Zahlen und Daten 
beispielsweise zur Entwicklung der Biodiversität ist auf Landes- 
und Bundesebene beträchtlich.

I. A. des Pressesprechers
Nadja Rademacher
Sachbearbeiterin Öffentlichkeitsarbeit-Netzwerk
STAATSBETRIEB SACHSENFORST
www.nationalpark-saechsische-schweiz.de

Junge Menschen für ein  
politisches Freiwilligenjahr  

gesucht
Noch bis zum 31. März 2025 können sich Jugendliche und junge 
Erwachsene für ein politisches Freiwilligenjahr in Sachsen bei 
der Sächsischen Jugendstiftung bewerben. Das FSJ Politik bie-
tet jungen Menschen die Chance, hinter die Kulissen von politi-
scher Bildung, Verwaltung, Gedenkstätten oder Interessenver-
tretungen zu blicken und selbst aktiv zu werden.
Das FSJ Politik richtet sich an junge Menschen im Alter von 16 
bis 26 Jahren, die Interesse an politischen Themen haben und 
sich engagieren möchten. Die Freiwilligen erhalten ein monat-
liches Taschengeld von 380 Euro. Der neue Jahrgang startet am 
1. September 2025.
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Kulturbaude und Landkunst e. V. 
Alter Schulweg 43 
01824 Gohrisch / Kleinhennersdorf
www.heymannbaude.org

Bei allen Veranstaltungen ist der BaudenAusschank 
für feine Speisen und wärmende Getränke geöffnet! 

Der Erlös geht in die Bauerei der Baude ...

Weitere Infos zu den Veranstaltungen unter: 
www.heymannbaude.org

ab 8. Februar, 14:00 Uhr
    bis 9. Februar 18:00 Uhr

WinterKlänge

      TanzTee
     
                Heute mit viel Tango, 
        erst klassisch und dann 
              winterlich finnisch!

23. Februar 2025 
   ab 16:30 Uhr

die Heymannbaude lädt ein:
              im Februar

                Wie klingt der Winter?
     Ein ganzes Wochenende widmen 
wir uns diesem Thema mit Musik, 
            Schauspiel, Lesung und Film!
 nonstop Winterspiele // kommt dazu,  
    das Programm steht online hier >>

   Auftakt! 
      24. Februar 2025

        ,,Eins, zwei, drei, 
von vorn, Pirouette – Was?

       Tanz und Clownerie in der Baude, 
  in der Schule und auch unterwegs ... 
      Zusammen mit dem Hort Papstdorf      
        freuen wir uns auf das gemeinsame 
                   Projekt!

 VorAnkündigung

FrauenTage 
       in der Baude!

                    Der März gehört UNS! 

Drei Wochenenden 
      und viele Themen, 
  von Frauen für Frauen! 
       Für Informationen 
         und zum Programm 
                bitte folgen >>

  KaffeeKuchenKlatsch
     
           Immer freitags in der Baude ...

                ... und jeden ersten Freitag im Monat 
          KaffeeKuchenKlatsch international!
              Am 7. Februar starten wir mit einem
        klassischen brasilianischen KaffeeGedeck.
                           Süßes aus dem Süden!

jeden Freitag ab 14:30 Uhr

„Auf blühende Erlebnisse!“ – „Tag der Sachsen“ 
vom 5.–7. September 2025 in Sebnitz

In gut acht Monaten findet das größte Volks- und Vereinsfest 
des Freistaates Sachsen in unserer Region statt. Nach über 20 
Jahren ist der „Tag der Sachsen“ damit erst zum zweiten Mal 
überhaupt in der Sächsischen Schweiz zu Gast.

Dresden GmbH hervorgegangen und nunmehr seit Januar 2019 
Ihr regionaler Anbieter für den öffentlichen Personennahver-
kehr im gesamten Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge. 
Zur Schaffung eines gemeinsamen Verwaltungsstandortes aus 
den bisherigen Standorten in Dresden und Pirna haben wir uns 
nach Abwägung aller wirtschaftlichen Belange dazu entschie-
den, den Unternehmenssitz in Pirna auf der Bahnhofstraße 
langfristig zu sichern und dort ein neues Bürogebäude zu er-
richten.
Am 14.01.2025 erfolgte der erste Spatenstich zum Neubau eines
Verwaltungsgebäudes auf dem Betriebshof Pirna.
Anwesend waren:

� Foto: Regionalverkehr Sächsische Schweiz-Osterzgebirge GmbH

* Landrat Michael Geisler,
* Uwe Thiele, Geschäftsführer der RVSOE GmbH,
* Olaf Martin, Ingenieur- und Architekturbüro Dipl.-Ing. (TU) 

Olaf Martin sowie
* Vertreter der bauausführenden Firma Karl Köhler Bauunter-

nehmung GmbH & Co. KG und der Presse
„Der Neubau dieses Verwaltungsgebäudes ist ein zukunftswei-
sender Schritt, um Effizienz und Nachhaltigkeit zu fördern“, 
meint Landrat Michael Geisler. „Durch die Zusammenlegung der 
Standorte wird nicht nur ein moderner Arbeitsraum geschaffen 
und die Erreichbarkeit für die Mitarbeiter verbessert, sondern 
auch ein Beitrag zur Reduktion des Individualverkehrs geleis-
tet.“
Das dreigeschossige, moderne Bürogebäude ist so konzipiert, 
dass es für mobilitätseingeschränkte Personen zugänglich ist, 
ohne fossile Brennstoffe durch eine Luftwärmepumpe beheizt 
und gekühlt wird und seinen Grundbedarf an elektrischer Ener-
gie selbst durch eine auf dem Dach befindliche Photovoltaikan-
lage deckt.
Das Bauvorhaben soll nun zügig umgesetzt werden, sodass noch 
im Jahr 2026 ein bezugsfertiges Gebäude zur Verfügung steht.
Regionalverkehr Sächsische Schweiz-Osterzgebirge GmbH

Sabine Schuricht
Leiterin Vertrieb/Marketing

LINUS WITTICH: Anzeigen | Beilagen | print & online

PC. 
Handy.
Tablet.

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

online als ePaper lesen!

Lesen Sie gleich los: epaper.wittich.de/2546

Die ganze Zeitung im ePaper-Format 
zum Blättern und weitere nützliche  
Informationen zur Ausgabe.
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Willkommen bei der Adoptionsberatungs- 
und Adoptionsvermittlungsstelle

Die Adoptionsberatungs- und 
Adoptionsvermittlungsstelle 
des Landkreises Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge lädt 
mit aktualisiertem Internet-
auftritt dazu ein, sich zu in-
formieren:
https://www.landratsamt-pirna.de/adoptionsvermittlung.
html.
Die Adoptionsberatungs- und Adoptionsvermittlungsstelle 
ist da:
- für schwangere Frauen und Eltern, die nach einer guten Le-

bensperspektive für ihr Kind suchen,
- für Paare, Personen oder Stiefeltern, die ein Kind adoptieren 

möchten,
- für adoptierte Menschen, die ihre Geschichte aufarbeiten 

wollen und ihre Herkunftsfamilie suchen.
Ihre Ansprechpartner sind:

Wir bieten für Sie einen geschützten Ort, an dem Sie sich unver-
bindlich, anonym und kostenfrei beraten lassen können.
Bei uns steht das Kind steht im Mittelpunkt. Wir überlegen 
mit leiblichen Eltern, welcher Weg für die Kinder und Eltern der 
Beste sein könnte. Gibt es eine gemeinsame Lebensperspektive 
oder kommt auch eine Adoption in Frage?
Wir suchen Adoptiveltern, bei denen sich ein Kind sicher und ge-
borgen fühlen kann.
Wir unterstützen adoptierte Menschen ihre Geschichte aufzuar-
beiten und Kontakt zu der Herkunftsfamilie aufzubauen.
Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen.

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde  
Bad Schandau

Prüft alles und behaltet das Gute! 1. Thessalonicher 5,21

Das ist die Jahreslosung für das Jahr 2025. Ich finde, das ist ein 
guter Hinweis an uns für das Neue Jahr.

Die Vorbereitungen laufen seit über einem Jahr und treten nun 
in die „heiße Phase“ ein. Erwartet werden an den drei Festtagen 
rund 150.000 Besucher. Zahlreiche Partner haben bereits ihre 
Hilfe und Unterstützung zugesagt – wir freuen uns schon jetzt 
auf mehr als 14 verschiedene Festbereiche, darunter eine Blau-
lichtmeile mit mehr als 1,5 Hektar Fläche und ein Rummel mit 
zahlreichen Schaustellern und Fahrgeschäften.
Der 30. „Tag der Sachsen“, der vom 5. bis zum 7. September 2025 
in Sebnitz stattfindet, ist nicht nur aufgrund der Jubiläumsaus-
gabe etwas ganz besonderes. Erstmals wird das Großevent auch 
grenzüberschreitend, gemeinsam mit der Nachbargemeinde 
Dolní Poustevna, gefeiert.
Das Motto für das Festwochenende lautet „Auf blühende Erleb-
nisse“ und wurde gemeinsam mit den Bürgerinnen und Bürgern in 
extra eingerichteten „Tag der Sachsen“-Werkstätten erarbeitet.
„Uns ist es wichtig, das Fest zusammen mit den Bürgerinnen und 
Bürgern und den ortsansässigen Vereinen und Unternehmen zu 
gestalten. Jeder der Mitmachen möchte, ist herzlich willkom-
men!“ erklärt die Projektleiterin Sara Häntzschel. „Unser Ziel 
ist es, ganz Sachsen zu zeigen, was unsere Region besonders 
macht, welche tollen Initiativen und Projekte es hier gibt und 
wer die Engagierten sind, die dahinter stehen. Daher freut sich 
das Organisationsteam des „Tag der Sachsen“ über weitere An-
meldungen zur Teilnahme.

Mitmacher gesucht
Der „Tag der Sachsen“ versteht sich als Fest für die Vereine und 
Verbände und will das Ehrenamt stärken und ehren. Daher wer-
den für gemeinnützige Vereine, Verbände und Institutionen, die 
sich und ihre Arbeit in Form eines Präsentationsstandes vorstel-
len wollen zum Beispiel keine Standgebühren erhoben.
Aber auch der Festumzug am Sonntag, der sogar live im MDR 
übertragen wird, bietet die Gelegenheit, sich und seine Arbeit 
zu zeigen. Darüber hinaus bieten sich auf den zahlreichen gro-
ßen und kleinen Bühnen auch ausreichend Auftrittsmöglichkei-
ten für Vereine, welche dafür sogar eine Förderung beantragen 
können.
Noch bis zum 1. März 2025 können Interessierte ihre Teilnahme 
am Fest anmelden. Auf der Webseite www.tagdersachsen2025.de 
steht dafür ein umfangreiches Formular zur Verfügung.
Auch Schausteller, Gastronomen, Händler und sonstige Gewer-
betreibende können sich jetzt noch einen Standplatz auf Sach-
sens größtem Fest sichern. Alle notwendigen Informationen 
dazu finden sich ebenfalls auf der Webseite.
Parallel dazu werden auch noch zahlreiche helfende Hände 
für das Fest an sich, aber auch für die Vorbereitungsphase ge-
sucht. Einsatzmöglichkeiten finden sich dabei in fast allen 
Festbereichen – von der Betreuung besonderer Gäste bis hin 
zur Unterstützung im Festumzug, von der Unterstützung beim 
Parkplatzmanagement bis hin zur Hilfe beim Herausputzen des 
Festgebietes.
„Lassen Sie uns gemeinsam ein unvergessliches Erlebnis schaf-
fen und den Gästen aus Nah und Fern beweisen, was wir für her-
vorragende Gastgeber sind. Es ist eine einmalige Chance, uns 
und unsere Heimat eindrucksvoll zu präsentieren.“ freut sich 
Sara Häntzschel auf das Mitwirken aller Partner.
Aktuelle Informationen sowie Kontaktdaten hält die Website 
www.tagdersachsen2025.de bereit, ebenso wie die Social-Media 
Kanäle Facebook und Instagram, die eigens für das Fest mit Bei-
trägen gefüllt werden.

� Foto: © skynesher@iStock

Caritas Langer  
(caritas.langer@landrat-
samt-pirna.de

Carsten Klose  
(carsten.klose@landratsamt-
pirna.de)
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Kantorei Bad Schandau Donnerstag, 19.30 Uhr
Handglockenchor Bad Schandau Dienstag, 18.00 Uhr

Offene Kirchen

Bad Schandau: Offene Kirche
Krippen: Bei Interesse an einer Kirchenbesichtigung 

bitte bei Frau Hanitzsch (035028 80368) mel-
den.

Gottesdienst für Klein und Groß am 2. Februar, 10.15 Uhr im 
Gemeindesaal Bad Schandau

In unseren nächsten Gottesdiensten für Klein 
und Groß lernt ihr Geschichten kennen, die Je-
sus erzählt hat. Am 2. Februar handelt die Ge-
schichte von Menschen, die sich ungerecht be-
handelt fühlen. Gottesdienste für Klein und 
Groß sind kindgerechte kleine Gottesdienste 
(ca. 30 Minuten), bei denen die Liturgie unmit-

telbar und schlicht und die Verkündigung bunt und lebendig ist. 
Danach gibt es wieder Kekse und Saft und während die Großen 
Kaffee oder Tee trinken, können die Kinder basteln und spielen.

Evangelisch-freikirchliche Gemeinde

Sie sind herzlich eingeladen
- zum Gottesdienst: Sonntag, 10:00 Uhr
- zum Bibelgespräch: Dienstag, 19:00 Uhr
und Gebet in die EFG Bad Schandau, Kirnitzschtalstr. 39
Weitere Infos unter www.elbsandsteine.de oder
Tel.: 035022 42879

Da heißt es zunächst einmal: Prüft alles! Ich verstehe das so. 
Unterzieht alles einer genaueren Prüfung, macht euch nicht 
vorschnell ein Bild, greift nicht einfach auf Vorurteile zurück. 
Macht euch bewusst, wie komplex und vielgestaltig viele Prob-
leme, unsere Welt und die Menschen sind.
Und dann heißt es: Und behaltet das Gute.
Mir gefällt daran, dass das Gute ein Wort ist, das man vielfältig 
verstehen kann. Zum einen meint es das, was gut für einen ist, 
das, was einem gut tut. Mit dieser Jahreslosung fühle ich mich 
2025 eingeladen zu schauen, was gut in meinem Leben ist, und 
mich zu fragen, was tut mir gut, wem oder was möchte ich in 
meinem Leben mehr Raum geben.
Und ich fühle mich eingeladen meinen Blick im Leben darauf zu 
richten, was mir alles Gutes widerfahren ist. Dabei hilft es, sich 
einmal jeden Abend oder vielleicht einmal die Woche hinzuset-
zen und aufzuschreiben, was mir alles Gutes in der letzten Zeit 
widerfahren ist, sich Zeit zu nehmen, die kleinen Glücksmomen-
te und Erfolge zu genießen. Und dann kann man dieses Gute in 
einem Dankgebet vor Gott bringen.
Das Gute ist aber auf der anderen Seite auch ein moralischer 
Begriff. Dann meint er etwas, woran man sich bei seinen Hand-
lungen und Entscheidungen orientieren soll. In unserer Jahres-
losung ist das, was das Gute ist, nicht näher ausgeführt. Aber 
wir finden in der Bibel dazu Vieles. Jesus sagt: „Alles nun, was 
ihr wollt, dass euch die Leute tun sollen, das tut ihr ihnen auch!“ 
(Mt 7,12) Das ist die sogenannte Goldene Regel. Und Jesus sagt 
auch: „Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben von ganzem Her-
zen, von ganzer Seele und mit all deiner Kraft und deinem gan-
zen Gemüt, und deinen Nächsten wie dich selbst.“ (Lk 10,27) Das 
sind Kriterien, an denen wir uns bei unseren Handlungen und 
Entscheidungen orientieren können.
Bald müssen wir ja Wahlentscheidungen treffen, wenn die Bun-
destagswahl ansteht. Auch da sind wir aufgefordert zu prüfen, 
die Wahlprogramme zu prüfen. Die evangelischen und katholi-
schen Kirchen in Sachsen haben ihr Anliegen für die Wahl fol-
gendermaßen ausgedrückt: „Wähle Menschenwürde, Nächsten-
liebe, Zusammenhalt“. Das sind für mich gute Kriterien, die mich 
bei der Wahlentscheidung leiten sollen.
Ich wünsche Ihnen im Neuen Jahr 2025, dass Sie alles prüfen 
und das Gute behalten, das Gute, das Ihnen im Leben geschenkt 
wird und das Gute, an dem Sie Ihr Handeln und Ihre Entschei-
dungen orientieren.

Ihre Pfarrerin Luise Schramm

Gottesdienste

Sonntag, 26. Januar
9.00 Uhr Porschdorf – Gottesdienst, Pfarrerin Schramm
10.15 Uhr Bad Schandau – Abendmahlsgottesdienst, 

Pfarrerin Schramm
Sonntag, 2. Februar
10.15 Uhr Bad Schandau – Gottesdienst für Klein und Groß, 

Pfarrerin Schramm
Sonntag, 9. Februar
10.15 Uhr Bad Schandau – Abendmahlsgottesdienst, 

Pfarrerin Schramm

Gemeindekreise

Christenlehre Bad Schandau Mittwoch, 14.00 Uhr, 
1.-4. Klasse

Reinhardtsdorf Montag, 16.00 Uhr, 
1.-6. Klasse

Konfirmanden Bad Schandau Dienstag, 28.1., 16.00 Uhr
Junge Gemeinde Bad Schandau Freitag, 18.00 Uhr
Junger Chor Bad Schandau Donnerstag, 18.00 Uhr

Wann erscheint die nächste 
Ausgabe? Scan mich!

Ihr Amtsblatt Bad Schandau

Amtsblatt der Stadt Bad Schandau 
und der Gemeinden Rathmannsdorf, Reinhardtsdorf-Schöna

Das Amtsblatt der Stadt Bad Schandau und der Gemeinden Rathmannsdorf, Rein-
hardtsdorf-Schöna erscheint 2 x monatlich und wird kostenlos an alle Haushalte 
verteilt.

-	 Herausgeber, Verlag und Druck:
	 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, 
	 Telefon: (03535) 4 89-0
	 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
-	 Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
	 Der Bürgermeister der Stadt Bad Schandau, Thomas Kunack
	 01814 Bad Schandau, Dresdner Straße 3
-	 Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil und Anzeigenteil/Beilagen: 
	 LINUS WITTICH Medien KG, 
	 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan
	 „www.wittich.de/agb/herzberg“

Einzelexemplare sind gegen Kostenerstattung über den Verlag zu beziehen. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. 
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann 
nur der Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich 
ausgeschlossen. Wahlwerbung und/oder Anzeigen mit politischem Inhalt ist aus-
schließlich die jeweilige Partei/politische oder um Stimmen werbende Gruppierung/
der Auftraggeber verantwortlich.IM
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Hilfe in schweren Stunden

Pirna 01796 
Gartenstraße 26 
Telefon 03501 / 570000

Pirna-Sonnenstein 01796 
Prof.-J.-Curie-Str. 9 
Telefon 03501 / 506323

Heidenau 01809 
Lessingstraße 8 
Telefon 03529 / 590010

info@bestattungshausbilling.de www.bestattungshausbilling.de

Bestattungshaus
Braustr. 9b · 01796 Pirna 

Tel. 0 35 01 / 78 51 80
Auf Wunsch auch HAUSBESUCH.

bestattungherzog@online.de  ·  www.bestattungherzog.de

Schalten oder finden Sie 
tagesaktuell Traueranzeigen, 
Nachrufe und Danksagungen 

oder entzünden Sie eine Kerze 
unter trauer-regional.de

Jetzt neu:
Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

© Pixelio/Sarah C.

Grabsteinsprüche  Anzeige

Sprüche auf Grabsteinen sind wichtige Gestaltungselemente, 
durch welche die Steine eine individuelle Note erhalten. Der 
jeweilige Spruch kann sich auf das Leben des Toten beziehen, 
man kann den Verstorbenen darin zu Wort kommen lassen, 
vielleicht tröstet er damit die Hinterbliebenen, muntert sie auf 
oder scherzt. Oder der Spruch spiegelt die Befindlichkeit der 
Angehörigen wieder, ihre Trauer, ihre Liebe oder auch tröstende 
Gedanken, schöne Erinnerungen an den Verstorbenen. Manch-
mal ist es auch ein kleines Gedicht, ein berühmtes, tiefgründiges 
Zitat oder einfach ein kurzer Satz.

Anregungen für Grabsteinsprüche:
•  „Dein Humor lebt in unseren Herzen weiter. Mit einem Lächeln 

lassen wir Dich gehen.“
•  „Feiert den Tod als Anfang von etwas Neuem.“
•  „Und wenn ihr geht, werde ich schon da sein, um euch will-

kommen zu heißen.“
•  „Was bleibt ist die Erinnerung, die kann uns keiner nehmen.“
•  „Wenn es ein Leben nach dem Tod gibt, möchte ich es wieder 

mit dir verbringen.“

Trauersprüche von berühmten Persönlichkeiten:
•  „Das schönste Denkmal, was ein Mensch bekommen kann, 

steht im Herzen der Mitmenschen.“ (Albert Schweitzer)
•  „Wenn du bei Nacht den Himmel anschaust, wird es dir sein, 

als lachten alle Sterne, weil ich auf einem von ihnen wohne, 
weil ich auf einem von ihnen lache.“ (Antoine de Saint-Exupéry)

•  „Die Hoffnung ist wie ein Sonnenstrahl, der in ein trauriges 
Herz dringt. Öffne es weit und lass sie hinein.“ (Christian Fried-
rich Hebbel)

•  „Wer im Gedächtnis seiner Lieben Lebt, der ist nicht tot, der 
ist nur fern; tot ist nur, wer vergessen wird.“ (Immanuel Kant)

•  „Eines Morgens wachst du nicht mehr auf. Die Vögel singen, 
wie sie gestern sangen. Nichts ändert diesen neuen Tages-
ablauf. Nur du bist fortgegangen. Du bist nun frei und unsere 
Tränen wünschen dir Glück.“ (Johann Wolfgang von Goethe)

•  „Wenn ihr mich sucht, sucht in euren Herzen. Habe ich dort 
eine Bleibe gefunden, lebe ich in euch weiter.“ (Rainer Ma-
ria Rilke)„Wir sind vom gleichen Stoff, aus dem die Träume 
sind und unser kurzes Leben ist eingebettet in einen langen 
Schlaf.“ (William Shakespeare)

•  „Die Erinnerung ist das einzige Paradies, aus dem wir nicht 
vertrieben werden können.“ (Jean Paul)

•  „Die Bande der Liebe werden mit dem Tod nicht durchschnitten.“ 
(Thomas Mann)
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Abschied nehmen

Du hast getan, du hast geschafft, 
gar manchmal über deine Kraft.
Obwohl wir dir die Ruhe gönnen, 
ist voll Trauer unser Herz.
Dich leiden sehen und nicht helfen können, 
war unser allergrößter Schmerz.
Gehofft, gekämpft und doch verloren.

Michael Müller
* 16.02.1971         † 05.01.2025

In Liebe nehmen wir Abschied:
Ehefrau  Jana
seine Kinder  
Florian und  Jessica  
mit Familien
Vater Bernhard und Anita
sowie alle Angehörigen

Die feierliche Urnenbeisetzung findet  
am Samstag, dem 01.02.2025, 14 Uhr  
auf dem Friedhof Porschdorf statt.

Danke
Allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und

Ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten!

Unser besonderer Dank gilt dem

Bestattungshaus Billing aus Pirna, sowie

Frau Pfarrerin Schramm für die Gestaltung

des Trauergottesdienstes.

Im Namen aller AngehörigerReinhardtsdorf, Januar 2025

Gert Honnes

© Pixelio/Wilehlmine Wulff

Grablichter erhellen Anzeige 

die Dunkelheit
Das Aufstellen von Grablichtern hat eine lange Tradition. Bereits 
in der Antike und im alten Ägypten wurden Grablampen aufge-
stellt. Sie sollten dem Verstorbenen auf dem Weg in die nächste 
Welt den Weg erleuchten. 
Für Christen steht das Licht als Symbol für die Auferstehung und 
das Leben. In der heutigen Zeit dienen Grablichter hauptsäch-
lich dem Gedenken an die Verstorbenen. Vor allem Katholiken 
stellen die Kerzen in den den letzten Monaten des Jahres auf 
ihre Gräber. Als ewiges Licht erhellen Kerzen die letzte Ruhe-
stätte des Verstorbenen und spenden auch den Angehörigen 
Trost. Traditionell besuchen viele zu Allerheiligen den Friedhof 
und zünden die Kerzen in den Grablampen an. So verwandeln 
sich vor allem in katholisch geprägten Gegenden die Friedhöfe  
am 1. November in ein Lichtermeer.
Offene Kerzen sind auf vielen Friedhöfen wegen der Brandge-
fahr untersagt. Grablaternen oder geschlossene Grablichter 
schützen zusätzlich vor Wind und Regen und verlängern so 
auch die Brenndauer der Kerzen. Vielfach werden auch moder-
ne Solar- oder LED-Leuchten aufgestellt, die eine lange Brenn-
dauer haben.

red

Jeder Mensch trauert anders 
Anzeige

Weil jeder Mensch Trauer anders erlebt und ausdrücken möchte, 
wandeln sich jetzt Traditionen: Familienangehörige und Freunde 
entscheiden sich heute immer häufiger gegen eine früher übliche 
Bestattung, bei der sie auf einem Friedhof Erde ins Grab werfen 
sollten. Statt einer Trauerfeier gibt es spezielle Feste, um Ver-
storbenen zu gedenken. Menschen lassen sich vielfach direkt 
in der freien Natur beisetzen. Hinterbliebene möchten immer 
seltener Trauerkarten mit betenden Händen als Motiv schicken. 
Sie entscheiden sich für individuelle Motive. Bilder, Geschichten 
und persönliche Dinge treten in den Vordergrund. Dazu gehört 
auch das Angebot von alternativen Formen des Abschieds und 
zur Verarbeitung der Trauer. Eine individuelle Art, den noch un-
gewohnten Kummer zu verarbeiten, sind besondere Schmuck-
stücke. Darin können beispielsweise in verborgenen Kammern 
Asche oder Haare des Verstorbenen eingeschlossen werden.
djd 70611/Pur Solutions

Foto: djd/www.nanogermany.de
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Unsere ++ Pluspunkte ++Unsere ++ Pluspunkte ++
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, zwischen 
2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich neben einem großen 
kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungsreiche Speisen-Menüwahl aus 
3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit frischen, knackigen Salaten aus der 
Region. Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18

72178 Waldachtal-
Lützenhardt

Nördlicher Schwarzwald
Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Die kleine Auszeit
Immer Donnerstag oder Freitag bis Sonntag
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1 x festliches 6-Gang-Menü, 1 x Obstteller
1 x Kaffee und Kuchen, 1 x Flasche Wein

2 Nächte p. P.  ab € 235,-ab € 235,-
Schwarzwaldtage
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag
4 oder 5 Nächte 
mit 2 oder 3 x Menüwahl aus 3 Gerichten
Montag und Dienstag nur Frühstück

4 Nächte p. P.  ab € 318,-ab € 318,-

Wintergefühle im Schwarzwald
Vom 30. Januar bis 13. Februar

20 % Sonderrabatt
auf all unsere Angebote

10 % Sonderrabatt auf die 
„Schwarzwaldtage und Schwarzwaldwoche” 

vom 13. Februar  bis 27. Februar 2025

Ihr Medienberater vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

0171 3147542
matthias.riedel@wittich-herzberg.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Matthias Riedel

Ich bin für Sie da und berate Sie gerne ...

Rosenthal-

Bielatal

Bad SchandauKönigstein/

Sächs. Schw.

Gohrisch

Seit 
01.01.2025  

haben Sie auch 
die Möglichkeit im 

„Gohrischer Anzeiger“ 
zu schalten.

PassenderPassender
AnzugAnzug

gefällig?gefällig?

Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid aus über 3.000 vorrätigen 
hochwertigen neuen Brautkleidern bekannter deutscher und 
internationaler Markenhersteller zum Outlet-Festpreis.

Große Auswahl an passendem Zubehör,
Event-Mode und Anzügen

Anprobetermin vereinbaren
unter 03591 3189909
oder  0151 42266500

ÜberÜber 3.0003.000 neueneue BrautkleiderBrautkleider
zum Outlet-Preis abzum Outlet-Preis ab 99,–99,– €€

www.ferienpark-lenz.de
Plauer Seeblick 43 | 17213 Malchow

Tel. 0152 08529030 | urlaub@ferienpark-lenz.de

URLAUBfür die ganze Familie

Willkommen in Ihrem Urlaub vom Alltag
•	 im	Herzen	der	Mecklenburgischen	Seenplatte
•	 traumhafte	Ferienhäuser	für	2	bis	12	Personen
•	 alle	Unterkünfte	sind	hochwertig	gestaltet	und	ausgestattet
•	 weitläufiger	Strand	und	Spielplatz	für	die	Kleinen
•	 Shop	mit	Brötchenservice

FERIENPARK LENZ
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Peter
Darmstadt

Einer, der anpackt.

www.krebshilfe.de

SPENDENKONTO IBAN: 
DE65 3705 0299 0000 9191 91

Mein Song für das
Leben – Mit aller Kraft
Linda Hesse, Sängerin

„Mein Song für das„Mein Song für das
Leben – Mit aller 

„
Leben – Mit aller 
Linda Hesse,

„
Linda Hesse,

„
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Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 


